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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Der preußiſche Wohlfahrtsminiſter hat für

leiſtungsſchwache Fürſorgeverbände rund zwei
Millionen Mark davon etwa 600 000 Mark für
das beſetzte und ehemalige beſetzte Gebiet zur
Beſchaffung von Wintervorräten für bedürftige
Klein und Sozialrentner Kriegsbeſchädigte und
Kriegshinterbliebene zur Verfügung geſtellt
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Wie aus Paris gemeldet wird iſt der General
v Nathuſius deſſen Verhaftung in Forbach wir
eſtern berichteten nach Lille gebracht worden woine Verurteilung durch ein Kriegsgericht ſeiner

zeit erfolgt iſt r
Der Geſamtvorſtand des Chriſtlichen Bauern

vereins hat beſchloſſen darauf hinzuwirken daß
im Reichstagswahlkampf jede gegenſeitige Be
kämpfung unter den landwirtſchaftlichen Organi
ſationen unterbleibt Sie iſt deshalb in Verhand
lungen mit den Spitzen des Reichslandbundes in
Berlin und mit den Führern des Bayeriſchen
Bauernbundes in München getreten
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Der Wahlaufruf des Reichslandbundes ſtellt
als Loſung auf Einigkeit des geſamten Land
volkes gegen den Klaſſenkampf und die Winkel
züge der internationalen und Linksregierungen
und für eine echt deutſche chriſtliche Volksgemein
ſchaft Auf wirtſchaftlichem Gebiet Stärkung der
Produktion und des Binnenmarktes
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Auf der Vertretertagung der deutſchnationalen
Studentenſchaft wurde ein Antrag einſtimmig
angenommen in dem ſich die deutſchnationale
Studentenſchaft an die Parteileitung und die
Fraktion mit der Bitte wendet im ſtärkeren Maße
als bisher die Forderung nach dem Kampf gegen
die Kriegsſchuldlüge und die wahrheitswidrige
Propaganda über deutſche Kriegsverbrechen zu

vertreten v
Jm Wahlaufruf der Welfenpartei Hannovers

iſt ſehr richtig geſagt daß der zentraliſtiſch einge
ſtellte vermeintlich demokratiſche in Wirklichkeir
aber volksfremde Berliner Parlamentarismus
Bankrott gemacht habe Jm übrigen iſt der
Separatismus der Welfen allerdings nur aufs
ſchärfſte zu mißbilligen

Jm Reichstag haben ſich am Montag die demo
kratiſchen Parteivorſtände verſammelt um mit den
Wahlkreisvorſitzenden die Reichsliſten aufzuſtellen
Die erſten vier Plätze werden die Abgeordneten
Koch Frau Dr Bäumer Erkelenz und Dr Herm
Fiſcher einnehmen

Der Reichswehrminiſter Geßler der bisher den
fünften Platz der demokratiſchen Reichswahlliſte
innehatte hat endgültig auf Wiederwahl ver
zichtet

Als ſozialdemokratiſche Spitzenkandidaten für
den Wahlkreis Halle Merſeburg werden vor

eſchlagen ger den Reichstag Krüger Merſeburg
etersHalle Frau Wackwitz Weißenfels Raute
elitzſch für den Landtag Prof Waentig Halle

Dreſcher Halle Chriſtange Eisleben Für die
Landesliſte wird Frau Marie Kunert Berlin auf
geſtellt

Die Deutſchnationale Volkspartei ſtellte im
12 Wahlkreiſe Thüringen den Rittergutsbeſitzer
von Goldacker Weberſtädt Amtsgerichtsrat Graef
Eiſena und Rechtsanwalt Dr Schneider Erfurt
als Spitzenkandidaten auf
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Die Deutſche Volkspartei ſtellt für Thüringen
Staatsminiſter Geheimrat Leuthäuſer an die
Spitze die weiteren Kandidaten ſtehen noch nicht
endgültig feſt

Zum Kreiswahlleiter für Thüringen iſt der
Thürin er Regierungsrat Dr Müller vom
Statiſtiſchen Landesamt ernannt worden Als
Verbandswahlleiter wurde Regierungsrat Voig
tel Merſeburg beſtimmt
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Geſtern nachmittag wurde der neue Präſident
der Thüringiſchen Staatsbank Geh Finanzrat
i Dr Joſt durch den Finanzminiſter Dr von

lützner in ſein Amt eingeführt
e

Der Stand der engliſchen Parteien im
Parlament wird von den einzelnen Blättern ver
e ahg eben Die Morning Poſt bringtolgende Metng Konſervative 411 dazu

8 Konſtitutionelle Sozialiſten 146 Liberale 38Unabhängige 1 a re 1 Eine endgültige
Klärung wird kaum vor Zuſammentritt des Par
laments erfolgen

Vom r Kriegsſchauplatz wird gemel
det daß Wupeifu und Feng einen Waffenſtillſtand
geſchloſſen haben und daß Tſchangtſolin weiter
vorrücke Es verlautet daß Feng ganz amerika
niſch erzogen und von Amerikanern beraten und
finanziert ſei
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Zur Geſundung der Wirtſchaft

Steuererleichterungen
Der geſtrigen Kabinettsberatung lagen be

ſtimmte Vorſchläge des Reichsfinanzminiſters Dr
Luther über Abänderung einzelner Steuerbeſtim
mungen zugrunde die vom Kabinett gebilligt
wurden Es handelt ſich wie der L hört
im weſentlichen darum daß die ſozialen Beſtim
mungen der Einkommenſteuer geändert werden
ſollen indem das Exiſtenzminimum höher einge
ſetzt wird Weiter enthalten die Vorſchläge des
Reichsfinanzminiſters eine Herabſetzung der Um
ſatzſteuer auf 12 Prozent Auch die Vörſen
umſatzſteuer wird herabgeſetzt Weiter iſt eine
Abänderung der Beſtimmungen über die Voraus
zahlung bei der Einkommenſteuer und Körper
ſchaftsſteuer beabſichtigt

Die Beſchläſſe der Reichsregierung werden
heute den Vertretern der Länder in den Reichs
ratsausſchüſſen vorgelegt Es iſ damit zu rech
nen daß ſie teilweiſe auf Widerſpruch ſtoßen da
die Länder befürchten daß das Reich dann nicht
mehr in der Lage iſt die nötigen Ueberweiſungen
für den Bedarf der Länder zu machen und daß
daher die Finanzlage der Länder gefährdet würde

Preisſenkung
Der Deutſche Gewerkſchaftsbund der ſogen

chriſtliche hat eine Eingabe an die Reichsregie
rung gerichtet in der Stellung zu der allgemei
nen h än genommen wird der gegenüber die Löhne ſeit dem Frühſommer d F im
weſentlichen zurückgeblieben ſeien Die amtlich
Lebenshaltungsziffer gebe keinen einwandfreien
Maßſtab für die wirklichen Teuerungsverhältniſſe
Zum Ausgleich dieſes Mißverhältniſſes wird ge
ſfordert Kraftvolles Hinwirken auf allgemeine

Preisſenkung insbeſondere durch ſtraffe Hand
habung der Wuchergeſetzgebung und Verkürzung
des Warenweges vom Erzeuger zum Verbraucher
ſowie eine van des Schlichtungsweſens
die der allgemein zu beobachtenden Preisſteige
rung Rechnung trägt

Der Allgemeine Deutſche Gewerkſchaftsbund
ſozialiſtiſch wendet ſich in ſeinem amtlichen

Mitteilungsblatt gegen die an ihn ergangene An
regung bei der Reichsregierung auf eine Senkung
der Preiſe evtl mit Zwangsmitteln hinzuwirken
und dagegen durch beſondere Aktionen den Kampf
gegen die Teuerung aufzunehmen Vielmehr
müßten die Gewerkſchaften ihre ganze ungeteilte
Kraft wieder in den Dienſt der Lohnpolitik ſtellen
und hier durch die Erzwingung erhöhter Löhne
einen Ausgleich zu ſchaffen ſuchen

Die alte Geſchichte mit den Sozialiſten Für
die Preisſenkung wird nichts getan denn billige
Preiſe bedeutet ein zufriedenes Volk ein zufrie
denes Volk bedeutei Abkehr vom Klaſſenkampf
und Abkehr vom Klaſſenkampf bedeutet für die
ſozialiſtiſchen Führer Verſchwinden der fetten
Poſten und Aemter Aber hohe Preiſe Not des
Volkes und dann Klaſſenkampf und Lohn
erhöhungspolitik dann ſind all die Poſten und
Pöſtchen geſichert Ob das Geld zu dieſen Lohn
ſteigerungen und Preisſteigerungen reicht oder ob
es neue Jnflation gibt und neue Not was
kümmerts die ſozialiſtiſchen Führer die Arbeiter
vertreter Die erſte Jnflation wäre es ja nicht
die ſie herbeigeführt und glücklich überſtanden
hätten

Der Arbeiter und die Parteien
Einem Artikel des Genoſſen Eberlein Derpolitiſche Sinn des Reichsbanners SchwarzRor

Gold im hieſigen kommuniſtiſchen Klaſſenkampf
vom 1 Nov entnehmen wir folgende hübſche
Aufklärungen

Wer im Reichsbanner SchwarzRotGold
nur eine Kampforganiſation ſieht die ſich den

Schutz der Republik gegen Angriffe von rechts
und links zur Aufgabe ſeſtellt hat befindet ſich
auf dem Jxrwege Es ſoll vielmehr von ihren
Gründern Führern und Hintermännern zu einer
aktiven volitiſchen Organiſation ausgebaut und
benutzt werden Deshalb und nur deshalb der
Rieſeneifer mit dem die Sozialdemokratie ſich
mit dem Ausbau dieſer Organiſation beſchäftigt

e

Leinert hat ſich 30 000 Mark Jahresein
kommen und mehr geſichert Der Staatsbank
Präſident Loeb bezog ein Jahreseinkommen von
40 000 Mark und kämpft jetzt um mehrere hun
derttauſend Mark Abfindungsſumme Heilmann
Auguſt Müller und viele andere beziehen hor
rende Summen aus zahlloſen Aufſichtsratsvpoſten
Der Reichspräſident rennt von Reichswehrparade
zur Polizeiparade von Handelstagen der Schwer
induſtrie zu Banketten irgendeiner großkapita
liſtiſchen Clique Hat ihn ſchon einer in den
Jahren ſeiner Präſidentſchaft bei den Arbeitern
geſehen Niemand Was hat er bei den Arbeitern
zu ſuchen Was ſollen dieſe ſozialdemokratiſchen

ührer bei den Arbeitern Für ſie iſt die ſoziale
rage gelöſt

So hat ſich die Führung der Sozialdemo
kratiſchen Partei i und perſonell von derArbeiterſchaft getrennt ſie findet nie mehr den
Weg zum Klaſſenkampf zurück

Von dem Bürgerblock verjagt von der Ar
beiterſchaft getrennt vom revolutionären Prole
tariat gehaßt ſuchen fie nach neuen Wegen nach
neuen Konſtellationen um nicht als verweſter
politiſcher Leichnam von der Bühne zu verſchwin

n

So ſuchen ſie heute die franzöſiſche Parteikon
ſtellation nachzuahmen Sie wollen dem Bürger
block einen Linksblock entgegenſtellen

Um dieſen Linksblock aber zuſtande zu bringen
muß die Sozialdemokratie verſuchen und verſucht
es mit allem Eifer in dieſen Linksblock bürger
liche lemggte hineinzuziehen

ieſe eher der Sozialdemokratie iſt das Reichsbanner Schwarz Rot
Geld Das RV ſoll die Plattform für den Links
block werden das zeigen am beſten die zahlloſen
Reden und Kundgebungen der Reichsbanner
Leute Peinlich ſcheiden ſie aus der Leitung des
RB alle Arbeiter aus ſei es im Bundesvorſtand
im Reichsausſchuß oder bei den Gauvorſtänden
Die enge Verbindung mit dem linken Zentrum
u mit den Demokraten iſt ihnen das wichtigſte
Ziet

Aber die Sozialdemokratie weiß daß dieſer
Linksblock wenn er ſich auf Deutſchland beſchränkt
nur ein jämmesliches machtloſes Gebilde werden
wird wenn er ſich nur auf die republikaniſchen
Elemente in Deutſchland ſtützen kann Deshalb
erhoffen ſie eine Stärkung ihrer Machtpoſition
Dre die Verbindung mit dem Auslande durch
die Unterſtützung des Linksblockes in Frankreich
der unter Führung Herriots mit zu den Konkurs
verwaltern Deutſchlands gehört durch die Ver

bindung mit der engliſchen Sozialdemokatie die
in den letzten Monaten unter der Führung
Macdonalds einen ſtarken Einfluß auf die Ge
ſchicke Deutſchlands ausübte

Loebe verhandelt in Paris Criſpien in Lon
don Breitſcheid iſt dauernd auf Geſchäftsreiſen

Mit Hilfe der ſchamloſen entente kapitaltſti
ſchen Ausbeuter Deutſchlands mit Hilfe des bloec
de gauche und ver zum Leidweſen der SPD in
den letzten Tagen geſtürzten ſogenannten Ar
beiter Regierung Englands will der Linksblock in
Deutſchland den Kampf gegen den Rechtsblock
aufnehmen

Daß Sozialdemokratie und ihre Führer ſich
als gänzlich ungeeignet erwieſen haben die Jnter
eſſen der deutſchen Arbeiter zu fördern darin ſtim
men wir mit dem Klaſſenkampf durchaus über
ein Der Arbeiter braucht ſich ja nur zu fragen
was ihm denn die Revolutionsregierungen ge
bracht haben Beſſer als früher geht es ihm
ganz gewiß nicht

Aber freilich der Schluß den der Klaſſen
kampf aus dieſen von uns im Auszug wieder
gegebenen Tatſachen zieht daß der Kommunis
mus für den deutſchen Arbeiter das einzig Wahre
ſei dieſer Schluß hieße den Teufel mit Belzebub
austreiben Der Arbeiter braucht ſich ja nur zu
fragen was denn der Kommunismus den Ruſſen
gebracht hat

Das einzig Richtige für den Arbeiter iſt daß
er entſchloſſen mit dieſer ganzen Hungervolitik
des Marxismus Schluß macht und dafür ſorgt
daß ihm die Rechtsparteien entſprechenden Ein
fluß in ihren Reihen einräumen Schon bei der
letzten Wahl war beſonders bei den Deutſchnatio
nalen die Arbeiterſchaft ſtark vertreten und wenn
am 7 Dezember Millionen Arbeiter für ſie ſtim
men und eine entſprechende Zahl Arbeiterver
treter in den Reichstag entſenden die mit Jn
duſtriellen Landwirten Handwerkern Beamten
uſw als Fraktionskollegen an einem Tiſch ſitzen
dann können ſie für die Arbeiterintereſſen und
gegen eine das Geſamwohl ſchädigende Ueber
ſpannung der Einzelintereſſen in ganz anderer
Weiſe wirken als die ſozialiſtiſchen ſogenannten

Arbeitervertreter denen an wirklicher Ver
ändiguns und Erfüllung der berechtigten

ünſche der Arbeiterſchaft gar nichts gelegen ſein
kann weil ſie ja der Unzufriedenheit der Ar
beiderſchaft ihre ganze varlamentariſche Rolle
verdanken und doch nicht den Aſt abſägen werden
auf dem ſie ſitzen

Genau wie die Deutſchnationälen zu der Er
kenntnis gekommen ſind Hinein in die Regie
rung in der Oppoſition können wir nicht voſitive
Arbeit leiſten genau ſo ſollte die Arbeiterſchaft
zu der Erkenntnis kommen hinein in die natio
nalen Parteien

Die Sozialdemokraten predigen ja ſelber
immer Verhandeln an einem Tiſch ſitzen u
verſtändigen iſt die einzig richtige Politik Und
ſie handeln danach re plen uſwauch wenn es dem Volke die größten Opfer koſtet
Rur in der Jnnenpolitik handeln ſie nicht da
nach Aber das wäre zwar für die Arbeiter die
wie richtige Politik aber nicht für die

Arbeiterführer und ihre Pöſtchen
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Der Wahltag in Amerika
An dieſem Dienstag wird der verfaſſungs

mäßig unbeſchränkteſte Herrſcher der ziviliſierten
Welt für ſein Amt berufen der Präſident der
amerikaniſchen Union Er wird es durch Wahl
aber die Wahl gibt ihm größere Rechte als ſie
z B der deutſche Kaiſer jemals beſeſſen hat

Nur die Befriſtung des Amtes auf vier Jahre
zieht ihm Schranken Er muß es anſtändig ver
walten dann darf er es nochmals auf weitere
vier Jahre ausüben wenn die Wahl ihm von
neuem günſtig iſt Aber in dieſer Zeit iſt er ſo
gut wie unbeſchränkter Herr Nach ſeinem Willen
beſetzt er die Aemter bis zu dem des Briefträgers
im fernen Weſten ernennt er ſeine Miniſter ohne
nach dem Parlament zu fragen beſtimmt und
leitet den Gang der Geſchäfte wieder ohne das
Parlament verhandelt in derſelben Weiſe mit
den fremden Staaten und ſchließt mit ihnen ab

Natürlich iſt das paradox da die Union nun
einmal die demokratiſche Republik iſt und mit
populären Stimmungen zu rechnen hat Dennoch
iſt es buchſtäblich wahr der Präſident hat dieſe
Rechte und ſie ſind nicht durch ein Beamtenrecht
oder eines der Parlamente eingeſchränkt Nach
der Verfaſſung beſitzt er ſie in ſolchem Umfange
Sache der Perſon iſt es ſie auch zu brauchen
Wilſon jedenfalls hat es getan

Die Entſtehung der Verfaſſung macht das
Paradoxe klar Sie nahm ſich England zum
Muſter und gab dem Präſidenten vollkommen
überlegt die Rechte des engliſchen Königs Sie
waren nicht gering und wwaren wie es in England
ſo geht eher durch Gewohnheit und Brauch als
durch Recht und Geſetz beſchränkt Von einer
Volksherrſchaft wollten die Männer die die
amerikaniſche Verfaſſung machten nichts wiſſen
Und das obwohl ſie den Freiheitskampf gegen
die Herrſchaft des Mutterlandes mitgekämpft
hatten Vielleicht gerade deswegen weil ſie
tumultuariſche Bewegungen zu ſcheuen gelernt
hatten Das Volk iſt eine große Beſtie

Und danach wurde die Verfaſſung gemacht
Natürlich hat ſeitdem das Volk ſehr oft Ein

fluß genommen auf ihre Handhabung und war
der Präſident nicht danach ſo durfte von ſeinem
Willen nicht viel die Rede ſein Nach des Un
glücksmannes Wilſon Abgang wird er ſich hüten
müſſen zu viel davon zu zeigen Aber die Mög
lichkeit dazu iſt ihm jederzeit gegeben Er darf
iſt er der Mann dazu das große Land mit 100
Millionen Menſchen ſo gut wie unumſchränkt be
herrſchen Sie machen es ihm nicht zu ſchwer
wie gerade Wilſon dies Urbild der Beſchränktheit
gelehrten dünkelhaften Eigenſinnes beweiſen
konnte für die Jntelligenz und politiſche Reife
des amerikaniſchen Wählers ſpricht ſeine Wahl

An ſeine Wiederwahl ein vernichtendes
rteil
Wie in England iſt auch im demokratiſchen

Amerika das Leben durchaus konſervativ Nicht
ohne Grund iſt die vor 1800 geſchaffene Verfaſſung
mit jener unumſchränkten Stellung des Präſiden
ten unverändert in Kraft Präſidenten haben ſich
mißliebig gemacht gegen einen wurde das aller
dings gegebene Verfahren der Abſetzung einge
leitet aber ohne Erfolg da es immer in jenem
Mißtrauen gegen die große Beſtie mit allzuviel
Stacheldraht und Hinderniſſen beſpickt iſt ein
anderer und es war der glorreiche Sieger des
großen Bürgerkriegs General Grant ſtellte das
Amt durch gröblichtee Durüööſtechereien und
ſchlimmſte Skandale des dlied auch nicht der
Einzige dennoch Slied in dem geſchriebenen
Recht alles wie es a Arfang feftgeſetzt war

So blieben auch die deiden Parteien die bis
her das höchſte Amt unter ſich verteilt hatten
Sie hatten andere Ramen und diejenige die
heute die republikaniſche heißt nannte ſich in
grauer Vorzett Dieſer wirklich nicht erhebenden
Parteigeſchichte Demokraten Vielleicht war es
auch umgekedrt Jedenfalls iſt es höchſt gleich
gültig da deide in der ungeſtörten Ruhe die das
Land genos und ſeiner faſt unbegrenzten Aus
dehnungsmösglichkeit meiſt ihren eigenen Selbſt
ſüchtigkeiten dienen konnten ohne ſich viel um die
Allgemeinheit kümmern zu müſſen brauchen

Dem Sieger die Beute das war jahrzehntelang
der Sinn des Wahlkampfes d h die Partei die
ihren Präſidenten durchſetzte vergab die Aemter
den Einfluß und nachher ſo viel anderes von dem
nachher die Skandalchronik ſpricht Die urſprüng
lichen Gegenſätze ſie waren auf unſere heuti
z deutſchen Verhältniſſe übertragen die der

dere und Unitarier oder die des Stagaten
undes und des Bundesſtaates ſind längſt ver

geſſen und noch immer nicht iſt es gelungen ſie
wieder zu einem Jdeenkampf zu erheben Die
Union genügt ſich ſelbſt und braucht nur ihrer
Wohlfahrt zu leben Damit hat ſie es leicht der
Raum d h die zur Verfügung ſtehende uſterme
liche Menge Landes iſt ein großer Patriot Die
mit ihm gegebenen Verſorgüngsmöglichkeiten be
ſeitigen mühelos die größten Sorgen unter denen
alle Länder leiden

Von Zeit zu Zeit macht irgend ein Beſonderer
ein Feuerkopf oder ein tiefer Denkender den Ver
uch die konſervative Stagnation dieſes Partei
ebens zu ſprengen Die ren kamen ſie

ſind mit ihrer vertrocknetenandere Verhältniſſe n Jeſind jedesm

hielt
Hamilton der fähioſte Mitarbeiter des großen
Waſhington einem ſolchen Verlangen entgegen

e



äglich abgefallen Am meiſten Aufſehen er
egte noch Rooſevelt Er war ſo etwas wie ein
gerte f aber mehr noch Streber und Ehrgeiz

n Der Typ eines gewiſſen Amerikanertums
as nicht das beſte zu ſein braucht Ein Ge

ſchäftsmann aber e noch als das ein Mann
der Reklame Jm Grunde doch einſichts und
kenntnislos an Gedanken arm an Einfällen und
zwar an verblüffenden reich Auch er fiel ab
und auch einigermaßen kläglich

et verſucht es Lafolette Dieſer Mann iſt
zweifellos gediegener als irgend einer der ihm
bei dem do wohl er eee Unternehmen
voranging Es iſt faſt erſchütternd zu ſehen wie
er aus der demokratiſchen Partei d h der
Wilſons heraustretend im Kriege deſſen Treiben
angriff weiter und weiter gedrängt wurde und
endlich den im Grunde heldenhaften Schritt tat
wo die öffentliche Meinung alles ſieht und wo ſie
ſchonungslos gemacht wird gegen die geſamte
öffentliche Meinung Felde zu ziehen und eine
eigene Partei zu gründen Jm Grunde hat er
keine Parole keine Mittel keine Maſchinerie für
ſich nur die eigene in ſchweren Kämpfen ge
wonnene Ueberzeugung des Charakters in
tapferer Mann unſtreitig aber im Kampfe gegen
eine doch keine Hoffnung gebende Uebermacht

Deutſchen amerikaniſchen Zeitungen iſt zu
entnehmen Laſolette ſei der einzige der drei Be
werber der ein Herz und ein gutes Wort für die
Deutſchen und Deutſchland hätte Freuen wir
uns daß es gerade von dieſem Tapferen und
Aufrichtigen geſagt wird Uebrigens beſtätigt es
die Erfahrung aus dem Weltkriege daß die Leute
die man ſo nennen konnte durchweg ſo von
Deutſchland ſprachen Jn allen Ländern

Das Wahrſcheinlichſte iſt die Wahl des Repu
likaners r Dieſe Partei iſt die der
großen Geld und Geſchäftsmänner deshalb in
dem großen Geſchäftsunternehmen amerikaniſche
Union genannt die mächtigſte Coolidge ſelbſt
iſt eine Null wie es ſchon ſein Vorgänger Har
ding war Weil ſie es waren wurden ſie in be
wußtem Gegenſatz zu dem Demokraten und Eigen
brödler Wilſon gewählt Eine Null iſt auch der
Demokrat Davis anſcheinend mehr als unbe
dentend da über ſein perſönliches Auftreten auf
das es viel ankäme faſt nichts verlautet Als
Menſch hätte unſtreitig Lafolette den beſten An
ſpruch auf Sieg Aber vielleicht gerade deshalb
bleibt er ihm verſagt Ueber das Mittelmaß
hinaus ragen ſei es auch nur durch den be
gründeten Ruf tapferer Uneigennützigkeit iſt ein
Verbrechen So will es wie wir jetzt auch täg
lich in Deutſchland erfahren die Demokratie

G D

Eine internationale Wirtſchafts
konferenz in Kew Uork

Der Präſident der internationalen Handels
kammer in Neuyork Booth erklärte daß Ende De
zember oder Anfang Januar in Neuyvork voraus
ſichtlich eine internationale Wirtſchaftskonfrerenz
unter Beteiligung der namhafteſten Wirtſchafts
führer aller Länder ſtattfinden wird um die
Tagesordnung der im Juni nächſten Jahres in
Brüſſel tagenden internationalen Handelskammer
konferenz vorzubereiten

Nach einer Waſhingtoner Meldung hat die
Konferenz die Abfaſſung eines Berichtes zum
Gegenſtand in dem die Geſchäftswelt ihre Auf
faſſung über folgende drei Fragen niederlegen
wird

1 Feſtſetzung des Geſamitbetrages der
Deutſchland geſchuldeten Reparationen

2 Feſtſtellung des auf jeden Staat entfallenden
Anteils

3 Feſtſtellung der Zahlungsmodalitäten der
interalliierten Schulden

Der Matin meldet daß die Verhandlungen

von

gan über die Gewährung einer Anleihe von
50 Millionen Dollar abgeſchloſſen ſind Mit
50 Millionen Dollar gleich rund 200 Millionen
Mark werden die Franzoſen nicht weit kommen

Zwei Jahre Faſzismus
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

Rom 30 Oktober
Es war der König der den Faſzismus in den

Sattel hob Jn dieſer Tatſache liegt vielleicht
Anfang und Ende der Diktatur Es war der
König der am 30 Oktober 1922 dem ſchwarzen
Heer die Tore Roms öffnete und damit ſeinen
Miniſterpräſidenten Fakta der ſie mit Drahtver
hauen und Maſchinengewehren verrammeln ließ
als der Schreckensruf ertönte Hannibal ante
Portas desavouierte Es war die verfaſſungsmäßige Monarchie die damit dem Parla
mentarismus der freilich ſchon in den letzten
Zügen lag den Gnadenſtoß gab

Warum ſchirmte die Krone den Revolutionär
warum ſchonte dieſer die Dynaſtie obwohl er doch
vorher verkündet hatte der Faſzismus ſei im
Grunde republikaniſch und gegen die Monarchie
weil ſie ihm zu wenig monarchiſch ſei Warum
gingen beide Ringer ſozuſagen behutſam anein
ander vorbei Wer den Einmarſch der ſchwarzen
Armee miterlebt hat weiß um die Antwort

Dieſe hunderttauſend Mann waren mit Stuhl
beinen und Trichterpiſtolen mit Urväter Haus
raf bewaffnet die Garbe einiger Maſchinen
ewehre hätte ſie niedergelegt wie Bleiſoldaten
ber andrerſeits durfte ihr Führer mit einem

gewiſſen Recht alles auf eine Karte ſetzen auf die
Hoffnung die königlichen Truppen würden nicht
auf Faſziſten damals noch in der Hauptſache
Kameraden aus dem großen Kriege ſchießen
Dadurch Iöſte ſich faſt automatiſch der Knoten die
Bürgerſchlacht um Rom wurde vermieden
Die Geſchichte dieſer zweijährigen Diktatur iſt

nichts anderes als ein Kampf des Faſzismus
um die Aufrechterhaltung ſeiner Macht um ſo
bewunderswerter was er daneben noch auf fried
lichem ſozialem innen und außenpolitiſchem
Gebiet zu ſchaffen die Kraft fand

Das iſt es was die Kritiker immer überſehen
Die offenkundigen Schwächen des Syſtems oie
Unzulänglichkeiten fallen ihnen in die Augen
wenn ſie nicht überhaupt die Augen ganz ab
wenden mit der Begründung die ganze Richtung
paſſe ihnen nicht Das für italieniſche Verhält
niſſe Gewaltige ſchier unfaßbar Reiche was
dennoch in zwei kurzen Jahren zuwege gebracht
werden konnte warum das nicht objektiv aner
kennen Niemals iſt das Schmälen aus Partei
doktrin ſo kläglich geweſen

Es erübrigt ſich im einzelnen zu ſchildern
welche Zuſtände Muſſolini bei Antritt ſeiner
Macht im Lande vorfand und wie es heute aus
ſieht Jeder Jtalienfahrer weiß darüber Beſcheid
Nichts von den pünktlich eintreffenden Eiſenbahn
sügen nichts von den tatſächlich arbeitenden Be
amten während vorher der Reiſende Gefahr
lief mitten in der Campagna ausgeſchifft zu
werden und ſogar der Herr Lehrer weiß ſtreikte
indem er das Katheder zu einem Statuenſockel
machte und ſich lieber mit Papierpfeilen tot
ſchießen ließ als ein Buch aufzuſchlagen nichts
von den blutfreien Straßen auf denen bis dahin
täglich ein paar Leichen lagen Betrachten wir
nicht die Aeußerlichkeiten ſondern den Mechanis
mus des neuen Syſtems der doch Vorzüge haben
muß nachdem die vor zwei Jahren laut ge
wordenen Prophezeiungen geſtrenge Herren
3prren nicht lange in Rauch aufgegangen
ind

Wenn wir von den fortgeſchrittenen Kleinen
Staaten die ſich eben wegen des kleineren Haus
halts und damit innigeren Zuſammenhalts eine
wirkliche und zum Teil muſtergültige Demokratie
leiſten können abſehen welches große formell
demokratiſche Land hat ein auch nur einigermaßen
ſo ſtabiles Regime aufzuweiſen wie das Jtalien
Muſſolinis Wen widert nicht an was in den
letzten Jahren beiſpielsweiſe alles in Deutſchland
geleiſtet wurde auf der ſogenannten parla
mentariſchen Baſis

Muſſolini ſelber hat einmal mit ſeiner treff
ſicheren Jronie geſagt die Entente habe die vhry
giſche Mütze als eine Art Erſatz auf den deut
ſchen Quadratſchädel geſtülvt wobei er mit dem
deutſch ausgeſprochenen Wort Erſatz an gewiſſe

bilde der Kriegszeit Kunſtmargarine und der
gleichen dachte

Die Entente wußte eben ſehr genau was ſie
tat als ſie ein Giftgas in das ſeit Jahrhunderten
an eine ſtramme Gewalt gewohnte Volk hinein
leitete jene böſe Abart von Demokratie hinter
deren Kuliſſen es ſich ſo herrlich ſchieben läßt
Jedes Jahr einen oder auch zwei neue Kanzler
neue Kabinette Neuwahlen und damit gutbe
zahlte Poſten für ehrgeizige Herren und Damen
die Menge Und genau ſo wie es heute in der

Mutter des Lebens
Roman von Grete Friedrich

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mütter und Väter von Klingsdorf ich

ſpreche zu euch freudig erhoben Das Werk
iſt vollendet Wartend ſtehen euere Kindlein
vor der Türe und ſiehe ſie öffnet ſich weit
Jn Luft Licht und Sonne ſollen ſie ſich tum
neln draußen im Garten Schutz und Wärme
will ihnen das Haus geben Jhre kleinen
Seelen ſollen durchſonnt ihre Trippelſchritte
behütet werden Vertraut eure Kinder eure
koſtbarſten Schätze dieſem Hauſe an Mütter
und BVäter von Klingsdorf wenn euch ſelbſt
Zeit und Sammlung zu ihrer Beaufſichtigung
und Erziehung fehlt Es ſoll ihnen alles ge
geben und nichts genommen werden Bringt
unſerer Kindertante Fränze Falk Verſtändnis
und Vertrauen entgegen ich bitte euch herzlich
darum Sie übernimmt ihr gewiß nicht leichtes
Amt mit Freude und dem feſten Willen zu
ihm Unterſtützt das Werk mit Rat und Tat
Und ſo laßt uns gemeinſam das Werk be
ginnen Wir wollen ihn leuchtend darüber
ſtellen den Spruch den ich über die Eingangs
tür ſchrieb Dienen wir dem Kinde ſo dienen
wir der Zukunft Wohlan laßt uns der
Zukunft dienen

Der Schulze ſchloß das Haus auf und die
Beſichtigung begann Es ſtand offen für ganz
KlingsdorfAm Nechmittage gab es ein kleines Kinder
feſt und Fränze waltete ihres Amtes Stim
men zwitſcherten wie ſorgloſe Vöglein Hände
klatſchten und Füße Wonne
Lachen und dicke Tränen alles purzelte
durcheinander Jn Mutteraugen glomm neue
Hoffnung auf und Mutzerhände ſegneten das
Werk g

Meine Mutter läßt die Frau Lehrer bitten
ſie möchte doch einmal zu uns kommen

Jſt deine Mutter krank fragte Arnulf
den kleinen Bittſteller Es war Karl Schumann
ein etwa zehnjähriger Junge in dürftigen aberſauberen Sachen

Nein der Vater hat geſtern früh das Bein
gebrochen und liegt im Bett Vorher hat er laut
zeſchimpft und hat die Mutter geſchlagen und
dabei iſt er die Treppe heruntergefallen

Jch komme verſprach Gerlinde ſchnell
Sag es der Mutter

Gerlinde ſah wie ſich das Kind mit kleinen
vorſichtigen ritten davonſchlich und ein
Schwindel ſtieg in ihr auf aus Nebelwogen
hörte ſie Arnulfs Stimme und ſie klang ihr ſelt
ſam S im OhrGerlinde gehe nicht hin ich bitte dichl

Warum ſollte ich nicht hingehen fragte
rn de wie zwiſchen Traum und Wachen
raus

Es wird ſich dir ein menſchlicher Abgrund
auftun

Arnulf ſo ſchnell der Schwindel aufgeſtie
er r war r e Brre ſah klar halte a
r Not ins e ſeit wann enicht den Mut beſeſſen in menſchliche Abgründe

hinabzuſehen Jetzt war Gerlinde wieder ſtark
Arnulf ſtand vor ihr als Vater als

Mann als Liebender
Grade jetzt Arnulf ſagte Gerlinde feſt

und unbeugſam entſchloſſen gehe ich hin
Willſt du etwa a unſer Kind ein Schwäch
ling wird weil ich eine feige Mutter bin

Als die Sonne ihr Strahlennetz von Süden
nach Weſten ſchob ging Gerlinde durch den
Junitag Am Waldesrande ſtill für ſich erhoh
ſich das Haus des Landarbeiters umann
So ſorglos lag es in der Sonne inmitten grünen

Bäu barg es nicht gee

eltes anen h erlinde die Haustreppe hin
auf öffnete die Tür und ſtand unmittelbar
vor Frau Schumann Sie war eine jener Er
ſcheinungen die ein unüberwindbarer Lejidens
zug förmlich gezeichnet hat Schmal leicht ge

durch Krückengeſetze geſtützten deutſchen Republit
aus echt ſo war es vor dem Marſch auf Rom

alien
Es iſt begreiflich daß alle Kuliſſenſchieber

jetzt in Oppoſition zum Faſzismus ſtehen Sie
möchten doch auch gerne einmal regieren Allein
Muſſolinis Hierarchie kennt keine Hintertüren
und Unterröcke er hat dem üblen Spiel ein radi
kales Ende gemacht er errichtete die nackte Dik
tatur mehr die Alleinherrſchaft Was man auch
ſagen mag er iſt er allein der unumſchränkte
Gebieter über die Apenninenhalbinſel Schon
deshalb ſind alle Erörterungen und Erwägungen
ob und wann er zurücktreten werde müßig

Nun wäre es freilich nicht weniger töricht die
Gefahren zu verkennen die in unſerer immerhin
um Jahrhunderte ſeit Rienzi und Jahrtauſende
ſeit Sulla weitergegangenen Zeit eine derart
reine vperſonifizierte Zentralgewalt bedrohen
müſſen Von Zeit zu Zeit braucht es einen neuen
Beſen und in Jtalien verbrauchen ſich ſolche Ge
räte beſonders raſch das liegt ſchon im Tempera
ment des Südländers Einen eiſernen Beſen gar
können die Jntellektuellen nicht vertragen und
ſie ſind denn auch der eigentliche Feind des Faſ
zismus um ſo gefährlicher weil er ungreifbar
iſt nirgends und überall Von dunklen Ecken
her die niemand ſieht aber jeder an dem böſen
Luftzug ſpürt verbreitet ſich die Unzufriedenheit
mit dem Faſzismus Eine Unzufriedenheit die
nicht aus ſeinen Fehlern ſchöpft ſondern aus dem
Gefühl Baſta Er war nun lange genug oben
Warum klebt er denn ſo

Der offenere Kampf ſetzte naturgemäß ſchon
mit dem erſten Tag ſeiner Herrſchaft ein Zu
nächſt verſuchten ſeine Gegner den Faſzismus zu
verwäſſern indem ſie ihm auf parlamentariſchem
Boden willig Gefolgſchaft leiſteten Das erwies
ſich freilich bei der Schlauheit eines Muſſolim
als großer Fehler denn er ließ ſich zwar bereits
am 17 November mit überwältigender Mehr
heit der Kammer in der damals nur ein ver
ſchwindendes Häuflein von Faſziſten ſaß das
Vertrauen ausſprechen am 25 November dikta
toriſche Vollmachten erteilen und im Hinblick auf
deren Ablauf ein Wahlgeſetz billigen das ſeiner
Partei die Zweidrittelmehrheit ſicherte aber es
fiel ihm nicht im Traume ein den Parlamentaris
mus aus ſeinem grotesken Selbſtmord zu erwecken
Nun blieb den Parteien nichts anderes übrig
als der Regierung einfach den Boden unter den
Füßen wegzusiehen

Im vorigen Herbſt unternaghm die bis dahin
mächtige Zentrumspartei der Popolari die rote
Linke lag bereits in Trümmern den erſten
Anſturm mit dem Erfolg daß ſie an dem harten
Schädel Muſſolinis in Stücke zerbrach Jn dieſem
Herbſt liefen die vereinigten Liberalen an mit
dem nämlichen Erfolg

Sämtliche oppoſitionellen Parteien liegen nun
am Boden Jhre Ueberreſte haben ſich auf den
Aventin zurückgezogen und planen die Aufſtellung
einer Art Gegenregierung eines Gegenparla
ments Es wird ſchwerlich dazu kommen denn
Muſſolini kann es diesmal wirklich furchtbar
einfach verhaften laſſen Er hat die Macht
geſtützt auf ſeine Prätorianergarde die mit faſt
sweihunderttauſend Bajonetten am 28 Oktober
dem Erinnerungstage an den Beginn des Marſches
auf Rom auf den König vereidigt wurde

Damit kehren wir zum Ausgangspunkt zurück
Die Augen der geſamten Oppoſition ſind jetzt auf
den Quirinal gerichtet und es entbehrt nicht einer
gewiſſen Komik unter dieſen Sternguckern viel
fach denſelben Leuten zu begegnen die früher für
ihre republikaniſche Ueberzeugung ihr Blut ver
ſpritzt hätten wie ſie ſagten

Der König das iſt etwa der Gedanke der
neuen Vewesung kann den Faſzismus ebenſo zu
Fall bringen wie er ihn in den Sattel gehoben
hat Die rückſichtsloſe faſziſtiſche Diktatur hat
dem monarchiſchen Gedanken einen neuen Jmpuls
gegeben Wo der König ſich zeigt brandet ihm
er Jubel des Volkes entgegen Der Ausdruck

ſeiner königlichen Macht das Heer wird täglich
mehr zum vergötterten Symbol aller vaterlän
diſchen Tugenden

Wie wird Muſſolini darauf reagieren Sulla
wurde geächtet rächte ſich furchtbar durch Pro
kriptionen legte aber ſchließlich ſeine Macht
nieder um der Nation die Möglichkeit einer
Weiterentwicklung nicht zu rauben Auch Muſſo
lini iſt ſterblich er iſt ſchon ſchwach gegen die ras
die willkürlich hauſenden Provinztyrannen was
wird der nächſte Tag bringen

Gustav W Eberlein

Eine amerikaniſche Anleihe für Berlin
Die Stadt Berlin hat durch Vermittlung der

Deutſchen Bank Berlin und der Firma Lazard
Speyer Elliſſen Frankfurt a mit einem
amerikaniſchen Konſortium unter Führung der
Firma Speyer S Co Neuyvork dem außerdem
noch angehören die Equtable Truſt Company
Chaſe Securities Corporation Blair 8 Co Jno
ſämtlich in Neuyork ein Darlehen von über drei
Millionen Dollars auf ein W e hen
Die Stadt Berlin hofft während dieſer Zeit mit

u des Konſortiums eine größere anglriſge
nleihe in den Vereinigten Staaten von Amerika

unterzubringen
Dieſer Abſchluß iſt vor dem neuen Erlaß des

Reichsfinanzminiſters über Auslandskredite er
folgt und wird durch ihn nicht berührt

Ein deutſch franzöſiſcher
Stahltruſt

Baldwins Politik
Die Morningpoſt ſchreibt an leitender Stelle

über die künftige Politik Baldwins Als erſte na
tionale Sorge bezeichnet Baldwin die Arbeits
loſigkeit

Um dieſes Problem zu löſen müſſe man die
Jnduſtrie und die gewerbliche Tätigkeit mit allen
Mitteln fördern Nur eine Vergrößerung der
Märkte könne als wirkliche Ermutigung für die
Induſtrie bezeichnet werden Die Produktion habe
keinen Zweck wenn keine Märkte vorhanden ſind

Wenn auch Baldwin die Bedeutung der kon
tinentalen und anderer auswärtiger Häfen in vol
lem Umfange würdige ſo daß ein weſentlicher Be
ſtandteil ſeiner Politik in dem Suchen nach einer
dauerhaften Ordnung der kontinentalen Frage
liegt ſo glaube er dennoch daß die Haupthoffnung
für die Gegenwart und Zukunft in der Entwick
lung des Handels innerhalb des engliſchen Rei
ches beſteht denn hier könne eine Steigerung der
Produktion und Ausdehnung der Märkte Hand in
Hand gehen

Jn der gleichen Ausgabe der Morningpoſt
wird die Bildung eines franzöſiſch
deutſchen Stahltruſtes aus Paris gemeldet
Die Londoner Times nimmt zu dieſer Meldung
ebenfalls kurz aber ſehr bedentſam Stellung Es
ſoll ſich um ein Abkommen handeln das die weſt
fäliſche Kohle und die weſtfäliſchen Hochöfen in
engſte Verbindung mit dem lothringiſchen Eiſen
erz bringt Näheres iſt noch nicht bekannt Aber
die Times ſpricht bereits von einer völlig
veränderten Stellung Englands zu
572742 beſonders aber zueutſchland

Der Unterton des Aufſatzes iſt ſehr feindſelig
egen uns da das Abkommen die engliſche Jndu
trie beſonders die große Kohlen und Eiſenindu

ſtrie ſchwer bedrohen und auch die Löſung des
Hauptproblems der engliſchen Jnnenpolitik der
Arbeitsloſigkeit ſehr erſchweren würde Das Ab

Gegen die Reichsbanner Organiſation
Der deutſchnationale Abgeordnete Lukaſſowitz

hat im Landtag eine kleine Anfrage eingebracht
die ſich mit den Fällen beſchäftigt in denen Mit
glieder des Reichsbanners Schwarz Rot Gold
nationale Feiern zu ſprengen verſuchten Die An
frage nimmt beſonders Bezug auf die Fälle in
Sandberg Kreis Waldenburg Breslau ſowie
Striegau und Brockau bei Breslau Der ſozig
liſtiſche Landrat Daubenthaler in Striegau habe
das Erſuchen um verſtärkten polizeilichen Schutz
abgelehnt

Am Schluß wird gefragt was die Staats
regierung zu tun gedenke um ſolche verfaſſungs
widrigen Zuſtände endgültig zu beſeitigen und ob
ſie bereit ſei Stgatsbeamte wie Landrat Dauben
thaler und Oberpräfident Hörſing die ſich ſo
ſchwer gegen ihre Aufgaben und Pflichten ver
gangen hätten ihres Amtes zu entſetzen

Wie der Lübecker Generalanzeiger erfährt
ſind aus der Lübecker Demokratiſchen Partei die
Bürgerſchaftsmitgliieder Eſchenburg und General
direktor Neumark ausgetreten ebenſo der frühere
Präſes der Handelskammer Boie

Der Landesvorſtand der Nationalliberalen
Partei Bayerns der in Nürnberg eine
Sitzung abhielt beſchloß einſtimmig ein erneutes
Zuſammengehen mit der Deutſchnationalen Volks
partei bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen

beugt kummervoll und bemitleidenswert un

ſäglich e tott da ie gekommen ſind FrauLehrer Wenn ich Sie ſehe und die St
da vorhin die Blume ans Herz drückten

Haben Sie das bemerkt Frau Schumann
fragte Gerlinde liebevoll

Ja ich blickte ſchon am Fenſter nach Jhnen
aus wenn Sie nur ein Weilchen bei mir
bleiben möchten

Wie konnten dieſe Augen bitten Jhr Jam
mer zog Gerlinde zu der Schweſter

Sie ſaßen in der tleinen freundlichen Stube
und Gerlinde fragte wie geht es Jhrem

e

Er liegt ſtill und ſpricht faſt nichts Er
hat Angſt vor Dr Witt Der hat ihm unter
vier Augen die Wahrheit geſagt Ganz deutlich
habe ich es bis hierher gehört Mein Mann
iſt r nicht ſchlecht Aber er hat ſeine Zeiten
Und dieſe Zeiten, ſie ſchüttelte ſich in Grauen
und Traurigkeit ſind fürchterlich und kommen
immer wieder Dann hört er auf zu arbeiten
hat zu nichts Luſt flucht ſchlägt und ſäuft
Aber das Unerträglichſte iſt das alles nicht
die Kinder die armen Kinder daß ſie das
mit anſehen müſſen

Kann denn dieſes Zuſammenſein nicht gelöſt
werden wenn es einmal als Ehe rettungslos
verloren iſt Dieſer unwürdige Zuſtand muß
doch aufzuheben ſein

Wir können nicht geſchieden werden bis
her wenigſtens ging es nicht ſagte da FrauSchumann neben ßr Jch war ſchon einmal
bet einem Rechtsanwalt Herr Rechtsanwalt,
u ich auf dann nehme ich meine Kin
er und laufe fort vBitte ſchön, ſagte er und

knöpfte ſeinen Rock zu dann ſind Sie der
uldige Teil Und wenn ich s wäre fragte

verzweifelt Dann gehören die Kinder
ihm Es nützt alles nichts Frau Lehrer

e denn wahrhaftig machtlos Frau
Schumann Sie muß es nur erſt lernen ihre
Macht zu kennen und anzuwenden Und
immer zur rechten Zeit und vorausſchauend an
zuwenden Sind Sie etwa machtlos Frau

Schumann Die Beweiſe für die Schuld Jhres
Mannes ſind heute ſo erdrückend daß ſelbſt das
jetzige Geſetz ihn verurteilen muß Der Bein
bruch als Folge der Trunkenheit iſt doch nicht
wegzuleugnen Jhr älteſter Junge iſt verneh
mungsfähig Jch werde Jhnen helfen die Wege
zeigen die Sie gehen müſſen Doktor Witt
wird mit ſeiner Ausſage auch da ſein

Gerlindes ganze Zuverſicht mußte aus ihren
Worten fühlbar geweſen ſein denn Frau Schu
mann ſah ſie wie erleuchtet an Die eben noch
Hilfloſe war wie verwandelt Sie ſah reglos
in ihren Schoß

Da kam es mit feſten Schritten die Treppe
hinauf Frau Schumann ging hinaus durch
die offene Tür ſah Heinrich Witt Gerlinde

Als Gerlinde mit Heinrich Witt durch die
blühende Wieſe den Weg zurückging ſprach er

Man ſollte es dir verbieten Gerlinde hier
her zu gehen Ja als Arzt e man es dir
verbieten Deine Geſundheit iſt zu wertvoll als
daß ſie für eine ausſichtsloſe Sache aufs Spiel
geſetzt werden dürfte Dieſer Frau iſt nicht zu
helfen

Was weißt du davon Heinrich ob ilhelfen iſte d Zernrg ob er e
Heinrich Witt blieb mit einem Ruck ſtehund ſeine ſcharfen Augen blickten die Freuadin

offen an Ja Gerlinde, geſtand er esſtimmt Jch weiß nichts davon Jch ehe
deinen Werner n er ma

es der e rin Se verehn ban d
mich nicht geheiratet haſt
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